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I. Alte Drucke 

1  Corio, Aimone. Pharao flagellatus seu de decem plagis Aegyptiorum com-

mentaria litteralia et moralia in priora XV. cap. lib. exodi. 3 Teile in 1 Band. 

Mediolani (Mailand), Ludovico Monza 1660-1677. Folio (35 x 23 cm.). [29] 

Bl., 407 S., [36] Bl.; [22] Bl., 400 S., [40] Bl.; [23] Bl., 366 S., [34] Bl. mit 

3 Titelblättern in Rot und Schwarz mit 3 (1 wdh.) gestoch. Vignetten. Mo-

derner Halblederband.  EUR  450,--  
Wegen des langen Erscheinungszeitraums vollständig sehr seltenes Werk; weltweit 

nur in wenigen Bibliotheken nachweisbar (lt. KVK). - A. Corio (1606-1679) war 

Mitglied des Ordens der Barnabiten und hat neben dem vorliegenden Kommentar 

zum Exodus auch einen Kommentar zu Genesis "Concordantiae morales in Gene-

sim" (Mailand 1671) herausgegeben. - Eine Seite mit Papierfehler (Buchstaben der 

ersten beiden Zeilen etwas verrutscht), wenige Seiten mit Wurmspur im weißen Rand 

(kein Buchstabenverlust), teils etwas fleckig, kleiner Bibliotheks-Stempel einer deut-

schen Kloster-Bibliothek auf dem Titel, gutes Exemplar. 

Due to its long publication period, this is a very rare work; it can only be found in a 

few libraries worldwide (according to KVK). A. Corio (1606-1679) was a member 

of the Barnabite Order and, in addition to this commentary on Exodus, also publis-

hed a commentary on Genesis "Concordantiae morales in Genesim" (Milan, 1671). 

- One page with a paper defect (letters in the first two lines slightly misaligned), a 

few pages with wormholes in the white margin (no loss of letters), some staining, 

small library stamp from a German monastery library on the title page, good copy. 

2 Francke, Daniel. Disqvisitio 

academica de papistarum indicibus 

librorum prohibitorum et ex-

purgandorum. in qua de numero, autoribus, occasione, contentis, fine, damnis 

& iure indicum illorum disseritur, ... Leipzig, Friedrich Lanck 1684. 8°. [18] 

Bl., 226 S., [25] Bl. Moderner Leinenband mit goldgepr. Rückenschild. 

 EUR  300,--  
VD17 12:140964R. - Sehr seltene einzige Ausgabe des Verzeichnisses verbotener Bü-

cher. - Daniel Francke (1642-1729) war Magister und Rektor der Stadtschule in Weida 

(Thüringen). - Titelblatt im rechten Rand knapp beschnitten, durchgehend gleichmäßig 

gebräunt, gutes Exemplar. 

Very rare single edition of the index of banned books. - Daniel Francke (1642-1729) 

was a master and rector of the municipal school in Weida (Thuringia). - Title page 

trimmed slightly on the right margin, evenly browned throughout, good copy. 

3 Neu-eröffnete sonst allergehaimste / Geistlich-Statistische Jesuiter Rahts-

Stube / oder Erstes Gründlich abgefastes In XI Sonderbahren / Mit allerhand 

Lehrreich- wichtig- und zuweilen ergötzlichen / so Politisch-Machiavellisti-

schen / als Theologisch-Christischen Haupt- und Incident-Fragen angefülleten 

und den Weltlauff / ad vivum, vorstellenden / Votis bestehendes Consilium und 

Deliberation. Uber die jetzo allerwichtigste Von einem Hohen K. Etats-Minister, an ein hochberühmtes / mit den qua-

lificirsten und guten theils Christ-redlich-gesinnten Männern / besetztes Je-

suiter-Collegium ... gesandte / Staats- und Gewissens-Frage / Wegen Tecke-

lisch- und Evangelisch-Ungarischer Malcontanten Restitution; und Fortset-

zung des Türckenkriegs [et]c. Sampt einer Compendiösen Relation ex Votis 

&c. Verainigungs-Concluso, auch kurtzem Final-Discours dieses Jesuiter-

Consilii. Ohne Ort und Druck (Wien ?) 1684. 4°. [3] Bl., 148 S. mit Titel in 

Rot und Schwarz. Halblederband der Zeit mit Rückenvergoldung. 

 EUR  380,--  
Apponyi 2197. VD17 12:114999F. Nicht bei Brunet, Ebert und Graesse. - Seltene 

politische Streitschrift mit persiflagischer Tendenz gegen die Wiener Regierung und 

ihre kleinlichen Händel während des fünften Österreichischen Türkenkriegs (1683-

1699). - "Der habsburgische Gesandte in Konstantinopel Georg Christoph von Kuniz, 

bemühte sich unterdessen seit 1681 um die Verlängerung des Friedens von Eisenburg, 

was wiederum der französische Gesandte versuchte zu hintertreiben. Im April 1682 

traf mit Albert von Caprara ein Sondergesandter aus Wien ein mit dem Auftrag den 

Frieden zu sichern. Dieser stellte bei den Verhandlungen im Juni/Juli 1682 fest, dass 

Kara Mustafa quasi unannehmbare Forderungen stellte, wie z. B. die Abtretung der 

Schlüsselfestung Raab. Er warf den Kaiserlichen eine Reihe von Vertragsverletzun-

gen vor, die Caprara mit dem Hinweis auf die osmanische Unterstützung Thökölys 
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konterte. Bei anderer Gelegenheit wurde der Kaiser aufgefordert, die Besitztümer der ungarischen Kuruzen zurückzuerstatten und 

den Osmanen einen Jahrestribut von 500.000 Dukaten zu entrichten. Allerdings handelte es sich dabei erkennbar um eine Hinhal-

tetaktik, denn der venezianische Botschafter meldete bereits, dass der Großwesir sich intensiv mit dem Projekt eines habsburgischen 

Krieges beschäftigte. Am 6. August 1682 fand in Konstantinopel schließlich eine Sitzung des großen Staatsrates statt, in der Kara 

Mustafa sein Projekt eines Angriffs auf die habsburger Länder im kommenden Jahr vorstellte; der osmanische Staatsrat und Sultan 

Mehmed IV. stimmten dem zu. Zur gleichen Zeit ging man in Wien noch davon aus, den Krieg vermeiden und sich stattdessen auf 

die französische Herausforderung konzentrieren zu können. ... Als am 7. September 1683 sich ein vom Papst Innozenz XI. mitfinan-

ziertes Entsatzheer des Heiligen Römischen Reiches unter Karl von Lothringen mit Truppen des polnischen Königs Jan Sobieski 

III. in Tulln an der Donau ungefähr 30 Kilometer vor Wien vereinigte, dauerte die Belagerung schon seit dem 15. Juli an. Unter 

der Führung des polnischen Königs überraschte man die osmanische Streitmacht und schlug sie fünf Tage später am 12. September 

1683 in der Schlacht am Kahlenberg vernichtend" (Wikipedia). - Gelenke berieben und stellenweise angeplatzt, Fuß mit kleiner 

Fehlstelle, Titelblatt im oberen und unteren Rand knapp beschnitten, sonst gut erhalten.  

4  Polizei - Auff Roemischer Keiserlicher Maiestat / vnnd der Stenden des heiligen Reichs außgangne Policey / 

auch deren halben in vergangnem Einvndfünfftzigisten Jare auffgerichtem Augspurgischen Reichs vnd Wormbsischen 

Reinischen Kreiß Abscheiden / verrer begriffne versehung / der Stenden vnd oberkeiten in Elsaß / weithere verglei-

chung vnnd Ordnungen / Anno [et]c. LII beschlossen. Straßburg, Rihel und Wendelin d. Ä. 1552. Folio (31,3 x 20,3 

cm.). [19] Bl. Moderner Halbpergamentband mit goldgepr. Rückentitel.  EUR  1.400,--  
VD16 E 1040. - Sehr seltene und frühe Polizeiordnung. - Mit interessanten kulturgeschichtlichen Artikeln: "Vom zutrincken" ("... 

ubels durch Trunckenheit gegen Gott / und der Welt vilfaltiglich gegangen..."), "Von koestlichkeit der Kleidung", "Erstlich von 

Hochzeiten", "Von Kindtauffen / Kindbettschenckin / der abgestorbnen Begrebnüssen und Begengknüssen", "Von Kirchweihen ...", 

"Von Königreichen", "Von Elnmeß / Maß / und Gewicht", "Von Zerungen bey den Würren", "Von Tagloenen", "Von Gefreiten und 

ungefreiten Handwercken", "Articul von den Schiff und Fuerleiiten", "Von Wuecherlichen / und sonst beschwerlichen Conträcten", 

"Articul von verkauffen der Früchten im Felde ...", "Von den Wullen Tüchern", "Von Saffran / Ingber / unnd Gewürtz inn gemein" 

(6 S. !), "Von Leichtfertigen Beywonern" ("... den offentlichen Eebruch / auch andere unzimliche (ausserthalb von Gott auffgesetzte 

Eestand) beywonunge un dergleichen leichtfertigkeite ..."), "Von Bettlern unnd andern Müssiggengern", "Von Zigeünern / Schal-

cksnarren / Pfeiffern etc.", "Von der Pupillen und minderjärigen Voegten und vormündern", "Von Goldschmiden", "Von Kanten-

giessern" (Zinngiesser, 9 S. !), "Die Leer Knaben belangend", "Von Ketzleren und anderen Handtwerckern ungebürliche Pacten", 

"Von Vogeln" (über Vogeljagd, Wachteln, Tauben und Enten) und "Vom Schiessen" (Jagd). - Duchgehend etwas fleckig, sonst sehr 

gut erhalten und dekorativ gebunden. 

 

 

5  Schoppe (Scioppius, Scioppio), Kaspar. Drey hailsame Tractätlein. Das Erste, genant Die auffmunterung der Prote-

stirenden im Reich. Das Ander: Demütigung derselben Protestanten, mit verweiß und darthuung jrer in Religion un 

Glaubens Sachen, brauchenden vermeßnen Sicherheit, auch stolzen hochtragenden Gemüts. Das Dritt: Gründtlicher 

Bericht, von deß Luthers und seiner Lehr Authoritet und Ansehen. 3 Teile in 1 Band. Graz, Georg Widmanstetter 1609. 

Gr.-8° (20,5 x 15,5 cm.). [6], [19], [122], [67] Bl. mit großem Wappen-Holzschnitt verso Titel. Halblederband des 18. 

Jahrhunderts mit goldgepr. Rückenschild und floraler Rückenvergoldung.  EUR  380,--  
Dünnhaupt 3749, 34. Graff 262. NDB XXIII, 475 ff. VD17 23:280656Y. - Erste Ausgabe dieser seltenen gegenreformatorischen 

Schriften. Am Schluß eine Bibliographie "Verzaichnus, auß was Büchern unnd Trücken wir Lutheri Wort genommen". - Der Spät-

humanist K. Schoppe (1576-1649) "gelangte als Teilnehmer einer ksl. Gesandtschaft ... über Ferrara nach Rom, wo er bis 1607 
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blieb. Er betreute prot. Adelige, traf in Neapel den ein-

gekerkerten Tommaso Campanella und begann eine bis 

1619 dauernde Kontroverse gegen seine ehem. Glau-

bensgenossen. Während er mit Justus Lipsius freund-

schaftlich korrespondierte, griff er den zuvor von ihm 

verehrten Leidener Philologen Joseph Justus Scaliger 

(1540ï1609) in polemischer Weise an. 1608 nahm S. am 

Regensburger Reichstag teil; er engagierte sich für die 

kath. Liga und wurde von Ehzg. Ferdinand 1609 nach 

Rom geschickt, um den Papst für das Projekt zu gewin-

nen. Dieser beauftragte S. mit einer Erwiderung auf die 

Angriffe Kg. Jakobs I. von England gegen die päpstl. 

Zweigewaltentheorie" (K. Jaitner in NDB). - Rücken et-

was berieben, Titelblatt im Rand etwas fleckig, sehr gu-

tes dekorativ gebundenes Exemplar. 

6 Speyer - Lehmann, Christoph. Chronica der 

freyen Reichs-Statt Speyr. Darinn von dreyerley 

fürnemblich gehandelt, Erstlich vom Ursprung, 

Uffnemen, Befreyung, Beschaffenheit deß Regi-

ments, Freyheiten, Privilegien ..., Zum andern, von 

Anfang unnd Uffrichtung deß Teutschen Reichs, desselben Regierung ..., Zum dritten, von Anfang und Beschreibung 

der Bischoffen zu Speyr, unnd deß Speyrischen Bisthumbs. 7 Teile in 1 Band. Frankfurt am Main, N. Hoffmann für J. 

Rose 1612. Folio (35,5 x 24 cm.). [6] Bl., 1024 S., [49] Bl. mit Titelblatt in Rot und Schwarz und 8 wdh. großen 

Holzschnitt-Druckermarken. Pergamentband der Zeit, Rücken alt mit marmoriertem Papier überklebt und handschr. 

Rückenschild.  EUR  750,--  
ADB XVIII, 136. Dahlmann-Weitz 1556. Graesse IV, 151. VD17 23:231115A. - Erste Ausgabe des Hauptwerks des sächsischen 

Historikers C. Lehmann (1570-1638). Lehmann war seit 1594 Lehrer an der Gelehrten- und Rathsschule (schola senatoria) in 

Speyer und wurde 1595 zum Conrector befördert. Seit 1604 war er der erste Stadtschreiber. - Seinen litterarischen Ruf verdankt L. 

zwei Werken, der ĂChronica der Freyen Reichs Stadt Speyr ...ñ und seiner Sprichwºrtersammlung ĂFlorilegium Politicumñ. Ganz 

besonders aber ist es die erstere, zugleich sein frühestes Werk, durch welches er sich nicht nur in Speyer einen Namen begründet 

hatte, um dessen willen man ihn als den Ăber¿hmten L.ñ, ja den Ădeutschen Liviusñ mit bereitwilligster Hingebung anerkannte, 

sondern das auch weit über Speyer hinaus (soll doch der Minister Colbert befohlen haben, eine französische Uebersetzung der 

Chronik anzufertigen) im Gebiete deutscher Städtegeschichte einen bewährten Ruf bis auf den heutigen Tag sich erhalten hat. Bei 

der Abfassung dieser seiner Chronik beobachtete er gewissenhaft das Ănonum prematur in annumñ, denn erst nach zehnjªhriger 

Arbeit übergab er das Manuscript vorschriftsmäßig dem Rathe der 

Reichsstadt zur amtlichen Censur, worauf der Druck, auch äußerlich ein 

stattliches Opus, in Großfolio zu Frankfurt 1612 in Verlegung Jonas Ro-

sen erschien. Die dreifache Aufgabe, die sich L. setzte und in extenso 

schon auf dem Titel präcisirte, führt er in sieben Büchern von den ältesten 

Zeiten bis auf den Regierungsantritt Kaiser Maximilians I. durch. ... L. 

schrieb seine Chronik in deutscher Sprache und zwar ist sein Deutsch für 

jene Zeit, wo man bereits begonnen hatte, unsere Muttersprache mit al-

lerlei ausländischen Lappen zu verunstalten, von anerkennenswerther 

Reinheit, seine Darstellung ist durchgängig frisch und nicht selten wird 

er wahrhaft beredt, bei aller Breite zeigen seine Erzählungen eine ergötz-

liche Natürlichkeit und sicher ist, daß er an Sprache und Darstellungs-

gabe seinem Fortseher und Erweiterer Melchior Fuchs, der fast hundert 

Jahre, sowie seinem Biographen Baur, der 150 Jahre später schrieb, weit 

voransteht. Einen bedeutenden Werth aber gewinnt sein Werk besonders 

dadurch, daß er überall die wesentlichen Belegstellen für seine Angaben 

ausführlich mittheilt und auf solche Weise den Leser in den Stand setzt, 

die Resultate, die er gewinnt oder gewonnen zu haben glaubt, mit den 

Quellen selbst zu vergleichen. L. hat, wie er selbst in einem Schreiben an 

Landgraf Moritz von Hessen sagt (Baur a. a. O., S. 177), vier Bibliotheken 

benützt und in der That eine Menge von Schriftstellern gelesen, um sich 

die Zustände und Einrichtungen des Deutschen Reiches in geschichtli-

chem Zusammenhange klar zu machen. Für die Speyerer Angelegenheiten 

stand ihm das damals (Vaur, S. 48) bereits von seinem Vorgänger im 

Stadtschreiberamte, Hermann Schießer trefflich geordnete reichsstädti-

sche Archiv (die gegenwärtige schöne Ordnung dieses Archivs verdankt 

man dem sehr verdienten, am 18. August 1836 verstorbenen K. Kreisar-

chivar Peter Bernh. Geyer) zu Gebote, wie für allgemeinere Städteange-

legenheiten das seiner Aufsicht anvertraute bereits erwähnte Archiv der 

Städte rheinischer Bank. Von den Urkunden, welche er benützte und sei-

ner Chronik einverleibte, sind zunächst unstreitig die Kaiserurkunden die 

wichtigsten; übrigens hat er kaum die Hälfte dieser aus dem Zeitraum, 
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welchen sein Werk behandelt, im Speyerer Archive vorhandenen Urkunden veröffentlicht, wie die Vergleichung mit den Geyerôschen 

Repertorien ergiebt. Außerdem enthält die Chronik noch einige päpstliche und mehrere bischöfliche Urkunden, sowie eine Menge 

Rathserlasse, Verträge mit benachbarten Fürsten und Städten, Vergleichshandlungen und, was zu dem Interessantesten des mitge-

theilten urkundlichen Materials gehört, die alten Richterordnungen der Reichsstadt. Unter den letzteren hat er übrigens die sogen. 

Vierrichterordnung nicht nach dem ältesten Original von 1314, sondern in der etwas abgeänderten Redaction von 1328, enthalten 

im Cod. 6 (Geyer; bei Zeuß, Die freie Reichsstadt Speier, 1843, S. 2. Cod. C.) abdrucken lassen" (J. Franck in ADB). - Rücken 

etwas berieben, Titelblatt mit zeitgenöss. Besitzvermerk, sehr gutes sauberes Exemplar. 

7  Spinola - Speculum Germaniae, Oder: New polierter Teutscher Spiegel. Darinnen das hochgeehrte Königreich 

Teutschland, mit dem Römischen Käyserthumb, vnd im Namen der Catholischen, seinen gegenwärtigen betrübten 

Zustand selbsten offenbaret, hertzlich beklaget, vnd nach dem werthen Frieden flehentlich seufftzet. II. Spanisch Feld-

geschrey / in der Chur Pfaltz erschollen / Oder: Auffrichtiger Discurs, vnd wolgegründte Considerationes vnnd Ab-

läynungen/ deren publicirten Motiven, warumb dem Marches Spinola, eines grossen Theils der Churfürstlichen Pfaltz 

/ sich zubemächtigen/ ohne widerstand also nachgesehen worden. III. Spinolischer Friedens-Vnfried / Das ist: Hoch-

notwendige trewhertzige Warnung: Was alle Evangelische Ständ / wegen dessen zwischen dem Marches Spinola vnd 

Marggraf Joachim Ernsten zu Brandenburg / [et]c. geschlossenen InterimsFrieden halben / in fleissige Obacht zu ne-

men: vnd was sie von besagtem Spinola ferrner unaußbleiblich zugewarten: auch sich zu dem Spanier vnd seinen 

Adhaerenten hinfüro eigentlich zugetrösten nnd zuversehen haben. Ohne Ort und Druck (Prag ?) 1621. 8°. 134 S., [1] 

Bl. Moderner Pappband.  EUR  400,--  
Hohenemser, Discursus S. 79. VD17 23:233514Y. - Wichtige Streit-Schrift über den Einfall Ambrogio Spinolas mit Truppen der 

Liga in die Pfalz und seinen Interims-Frieden mit den Unionsführern Johann Ernst v. Brandenburg und Johann Friedrich v. Würt-

temberg, von dem Friedrich V. ausdrücklich ausgeschlossen war. - Der spanische Heerführer Ambrosio Spinola Doria, Marqués 

de los Balbases (1569-1630) "zeichnete sich seit dem Jahr 1599 mehrfach in den Diensten König Philipps III. von Spanien aus und 

unterstützte mit einem Korps von 9000 Mann alter italienischer und spanischer Truppen, nach Art der früheren Condottieri, den 

Erzherzog Albrecht VII. von Österreich bei der Belagerung von Ostende (1601ï1604). Hierauf zum Generalleutnant und Komman-

dierenden aller in den Niederlanden kämpfenden spanischen Truppen er-

nannt, stand er seit 1605 dem Prinzen Moritz von Oranien in Flandern 

gegenüber; doch vermochte keiner der beiden einen wesentlichen Vorteil 

zu erlangen. Im Jahr 1620 von Spanien zur Unterstützung des Kaisers Fer-

dinand II. gegen die protestantischen Reichsfürsten abgesandt, drang er 

im August an der Spitze von 23.000 Mann in die Kurpfalz ein und eroberte 

viele Städte, wurde aber im Jahr 1621 in die Niederlande berufen, wo er 

wieder gegen Moritz kämpfte" (Wikipedia). - Exlibris, stellenweise alte An-

merkungen im Blattrand und leicht braunfleckig, gutes Exemplar. 

Important polemical treatise on Ambrogio Spinola's invasion of the Pala-

tinate with League troops and his interim peace with the union leaders 

Johann Ernst of Brandenburg and Johann Friedrich of Württemberg, from 

which Friedrich V was expressly excluded. - The Spanish commander 

Ambrosio Spinola Doria, Marqués de los Balbases (1569-1630) "distin-

guished himself repeatedly in the service of King Philip III of Spain from 

1599 onwards and, with a corps of 9,000 veteran Italian and Spanish tro-

ops, supported Archduke Albrecht VII of Austria in the siege of Ostend 

(1601ï1604) in the manner of the former condottieri. He was then ap-

pointed lieutenant general and commander of all Spanish troops fighting 

in the Netherlands, and from 1605 onwards he faced Prince Maurice of 

Orange in Flanders; however, neither of them was able to gain a signifi-

cant advantage. In 1620, he was sent by Spain to support Emperor Ferdi-

nand II against the Protestant princes of the Empire. In August, he invaded 

the Electoral Palatinate at the head of 23,000 men and conquered many 

cities, but in 1621 he was called back to the Netherlands, where he fought 

against Maurice again" (Wikipedia). - Ex libris, some old notes in the mar-

gins and slightly brown-stained, fine copy.  

 

II. Architektur 

8  Botz, Georg. Die Gartenstadt Karlsruhe. Karlsruhe, Buchdruckerei Müller 

für Gartenstadt Karlsruhe GmbH 1925. 4°. 80 S. mit zahlr. Abbildungen und 

Grundrissen und 1 gefalteter Plan. Orig.-Halbleinenband mit goldgepr. De-

ckeltitel.  EUR  80,--  
Erste Ausgabe der wichtigsten Veröffentlichung des Karlsruher Architekten G. Botz, 

der zusammen mit den Architekten-Büros Kohler und Ostendorf und Pfeifer & Groß-

mann die meisten Gebäude plante. - "Die Gartenstadt Karlsruhe ist eine Wohnsied-

lung im Südosten von Karlsruhe-Rüppurr, die nach den Grundsätzen einer Garten-

stadt geplant und realisiert wurde. 1907 wurde die Baugenossenschaft Gartenstadt 

Karlsruhe eGmbH gegründet, 1911 wurde mit dem Bau der Gartenstadt begonnen, 
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1912 konnten die ersten 42 Häuser bezogen werden. Die Gartenstadt Karlsruhe gehört damit ï neben Hellerau ï zu den ältesten 

deutschen Gartenstädten auf der Grundlage eines gemeinschaftlichen Haus- und Grundbesitzes" (Wikipedia). - Deckel im Rand 

gebräunt, vorderes freies Vorsatzblatt fehlt, gutes Exemplar. 

9 Le Corbusier (eig. Charles-Édouard Jeanneret-Gris, 1887-1965, 

schweizerisch-französischer Architekt und Maler). Orig.-Photographie (Sil-

bergelatine-Abzug) von Aldo Durazzi (1925-1990). Paris Februar 1963. 

Format: 40 x 30 cm.  EUR  350,--  
Schönes Portrait des bedeutenden Architekten in seinem Pariser Atelier. Im Hinter-

grund ist eine Zeichnung seines berühmten Modulor Man zu sehen. - Rückseitig mit 

Stempel einer ital. Foto-Agentur. 

Original portrait photograph (silver gelatin print, 40 x 30 cm.) by Aldo Durazzi 

(1925ï1990). - Beautiful portrait of the renowned archi-

tect in his Paris studio. In the background, a drawing of 

his famous Modulor Man can be seen. - Stamped on the 

reverse by an Italian photo agency.  

10 Lehmann, Falko. Friedrich Theodor Fischer (1803 

- 1867). Architekt im Großherzogtum Baden. 1. 

Aufl. Horb am Neckar, Geiger-Verlag (1988). 4°. 

179, [67] S. mit 194 Abbildungen auf Tafeln. Orig.-

Kartonumschlag. (Studien zur Bauforschung, Band 

15).  EUR  30,--  
Gutes Exemplar. 

 

 

III. Buchwesen 

11 Codex Germanicus. (Cod. Germ. 3 der Universitätsbibliothek Budapest. 

Faksimileausgabe und Kommentarband von Éva Knapp). 2 Bände. Buda-

pest, Helikon Verlag (1993). 12° (13 x 9,5 cm.). 222 S. mit 7 ganzseitigen 

Miniaturen, 16 Schmuckseiten mit Bordürenrahmen, zahlr. Zierinitialen 

auf Goldgrund; 144, [2] Bl. Orig.-Lederband mit reicher Rücken- und De-

ckelvergoldung und Goldschnitt und Orig.-Halbleinenband in Velour-

Schmuckkassette mit dekorativer Rücken- und Deckelvergoldung. 

 EUR  100,--  
"Der Codex Germanicus ist eines der wichtigsten Zeugnisse der europäischen 

Buchherstellung im späten 15. und frühen 16. Jahrhundert, als neue Drucktechni-

ken in die Kunst der Manuskriptherstellung integriert wurden, die sich damals in 

ihrer letzten und wohl prächtigsten Periode befand. Es handelt sich um die hand-

schriftliche Kopie eines gedruckten Buches, das vermutlich von Kaiser Maximilian 

I. in Auftrag gegeben wurde, aber die genauen Umstände seiner Entstehung blei-

ben unklar. Sieben ganzseitige Holzschnitte von Hans Weiditz dem Jüngeren und 

zahlreiche gestochene Rahmen schmücken das deutsche Gebetbuch, das von einem 

virtuosen Schreiber stammt. Die Besitzgeschichte des Buches ist auch mit der 

wechselvollen Geschichte Ungarns zwischen dem 16. und 18. Jahrhundert verbun-

den." (Helikon Verlag). - Neuwertiges Exemplar.  

12 Dante, Alighieri. La Commedia. Col commento di Jacopo della Lana dal 

codice Francofortese Arci-(beta). Herausgegeben von Friedrich Schmidt-Knatz mit Unterstützung des Oberbürger-

meisters der Stadt des Deutschen Handwerks Frankfurt am Main, der Deutschen Dante-Gesellschaft und der Società 

Dante Alighieri in Frankfurt am Main. Frankfurt am Main, Reichsdruckerei Berlin für die Stadt Frankfurt 1939. Folio 

(36,5 x 26 cm.). 15 S. (Texteinführung und Lesarten), 218 (in der Handschrift paginierte, davon 4 farbige) Blätter im 

Lichtdruck faksimiliert. Weinroter genarbter Maroquin-Lederband der Zeit mit goldgepr. Rückentitel auf 7 Bünden 

mit Kassettenvergoldung, Deckel-Filetten, Kanten- und Innenkantenvergoldung in Halbleder-Schuber.  EUR 1.200,--  
Eines von 500 num. Exemplaren. - "Die Handschrift hat ihren besonderen Wert einmal durch ihre - von unvermeidlichen Schreib-

fehlern abgesehen - ausgezeichnete Textüberlieferung, zum anderen durch den ihr angefügten Kommentar des Jacopo della Lana 

und zum dritten als eine der sogenannten reichen Handschriften durch ihren künstlerisch wertvollen Miniaturenschmuck, der hoch 

über dem der gleichzeitigen Commedia-Handschriften steht; hierzu kommt, daß sie wegen ihrer schönen Schrift leicht lesbar ist. ... 

Technik, Farben und Formen der Miniaturen sind, wie eine Betrachtung der zahlreichen in Bologna entstandenene, datierten Mi-

niaturhandschriften ergibt, typisch für die Bologneser Miniaturenschule der beiden ersten Drittel des 14. Jahrhunderts, so daß eine 
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Entstehung der Handschrift in Bologna durchaus im Bereich der 

Möglichkeit und Wahrscheinlichkeit liegt" (Einleitung des Heraus-

gebers in Deutsch und Italienisch). - Sehr schönes Exemplar in einem 

prachtvollen Handeinband. Provenienz: Christian Scheffler, ehema-

liger Leiter des Klingspor-Museums, Offenbach. 

One of 500 numbered copies. - "The manuscript is particularly valu-

able firstly because of its excellent textual tradition ï apart from the 

inevitable spelling mistakes ï and secondly because of the commen-

tary by Jacopo della Lana appended to it. Thirdly, as one of the so-

called rich manuscripts, it is valuable for its artistically valuable mi-

niature decorations, which are far superior to those of contemporary 

Commedia manuscripts. In addition, it is easy to read because of its 

beautiful script. ... The technique, colours and forms of the minia-

tures are, as a consideration of the numerous dated miniature manu-

scripts produced in Bologna shows, typical of the Bolognese school 

of miniatures of the first two thirds of the 14th century, so that it is 

entirely possible and probable that the manuscript originated in Bo-

logna" (editor's introduction in German and Italian). - A very fine 

copy in a magnificent binding. 

13  Das Gebetbuch Lorenzos de' Medici (Libellus Precatorius) 

1485. Handschrift Clm 23639 der Bayerischen Staatsbiblio-

thek München. 2 Bände (Faksimile und Kommentar). Lachen 

am Zürichsee, Coron-Verlag und Stuttgart, Müller und 

Schindler (1991). 8°. 229 faksimilierte Blätter mit zahlreichen 

Miniaturen und Initialen in Gold und Farben; 402 S. mit farb. 

Frontispiz und teils farb. Abb. Roter Originalseidenband, ver-

goldete Prunkdeckel mit zehn emaillierten Miniaturen, ver-

goldeten Spangen und Schließen. In der samtgefütterten Ori-

ginallederkassette und Originallederband mit goldgepr. Rü-

ckentitel und Deckelvignette in Pappschuber mit farb. Deckel-

bild.  EUR  1.800,--  
Eines von 300 Exemplaren der Coron-Exklusiv-Ausgabe mit der Nachbildung des Florentiner Prunkeinbandes (Gesamtauflage 

800). Mit illuminierten Kalenderblättern, 5 großen und 7 kleineren historisierten Initialen und 5 ganzseitigen Miniaturen mit Bor-

düren, Wappen der Wittelsbacher, Medici und Dalviati. Die prächtige Handschrift war ein Hochzeitsgeschenk von Lorenzo de 

Medici (1449-1492) an seine Tochter Lucrezia. Mit der Buchmalerei wurde der Florentiner Miniaturenmaler Francesco Rosselli 

beauftragt, der schon mehrfach für die Medicis gearbeitet hatte. - Kommentarband mit Beiträgen von Erwin Arnold, Marl L., Evans, 

Albinia C. de la Mare und Lorenz Selig. - Nahezu tadelloses Exemplar.  
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14  Goff, Frederick Richmond. Incunabula in American libraries. A third census of fifteenth-century books 

recorded in North American collections. Fifth printing. Millwood, NY, Kraus International Publications 

1989. 4°. LXIII, 798 S. Orig.-Leinenband mit goldgepr. Rückentitel.  EUR  60,--  
Totok/Weitzel I, 277. - Sehr gutes Exemplar.  

15 Hain, Ludwig. Repertorium 

bibliographicum. In quo libri omnes ab 

arte typographica inventa usque ad annum 

MD. typis expressi ordine alphabetico vel 

simpliciter enumerantur vel adcuratius re-

censentur. - (And): Coptinger, W. A. 

Supplement to Hain's Repertorium biblio-

graphicum or Collections towards a new 

edition of that work. 4 Bände und 2 Teile 

in 3 Bänden, zus. 7 Bände. Milano, Gör-

lich 1948-1950. 8°. Orig.-Leinenbände 

mit goldgepr. Rückentiteln.  EUR  180,--  
Neuausgabe der ersten Ausgaben von 1826-1838 (Hain) bzw. 

1895-1902 (Coptinger). - Rücken aufgehellt und teils stärker 

berieben, sonst gut erhalten.  

16 James - Edel, Leon and Dan H. 

Laurence. A bibliography of Henry James. 3. edition revised with the assistance of James Ram-

beau. Winchester, St. Paul's Bibliographies and New Castle, Oak Knoll Press (1999). 8°. 428, VII 

S. mit einigen Abbildungen auf Tafeln. Orig.-Pappband mit Schutzumschlag. The Soho bibliogra-

phies, 8.  EUR  30,--  
Neuwertiges Exemplar.  

17 Lexica - Meyers Großes Konversations-

Lexikon. Ein Nachschlagewerk des allgemeinen 

Wissens. 6., gänzlich neubearbeitete und ver-

mehrte Auflage. Neuer Abdruck. 24 Bände (inkl. 

Ergänzungen, Jahressupplemente 1909/10, 1910/11 und 1911/12). 

Leipzig und Wien, Bibliographisches Institut 1905-1912. Gr.-8°. Mit 

16831 Abbildungen, Karten und Plänen im Text und auf 1522 Tafeln, 

davon 180 in Chromolithographie und 343 farbigen Karten. Orig.-

Halblederbände mit 2 roten Rückenschildern, dekorativer Jugendstil-

Rückenvergoldung und Kopfgoldschnitt (Entwurf: Otto Eckmann). 

 Verkauft  
Sarkowski 128 und S. 234 und 254. Slg. Seemann 430. Totok/Weitzel I, 355. 

Zischka 1. - "Kenner rühmen es als den bestgemachten, zuverlässigsten 

"Meyer" in hundert Jahren..." (Sarkowski). - "Meyer, der Unvergleichliche, 

der Große, in der berühmten 6. Auflage ... weiß wundervolle Sachen ... " 

(FAZ 1996 zit. nach Slg. Semann). - 1914 erschienen noch 3 Kriegssupple-

mente sowie ein Atlas zum Europäischen Kriegsschauplatz. - Rücken von 

Band 23 und 24 etwas berieben, Band 24 im oberen Drit-

tel am hinteren Gelenk angeplatzt, sonst sehr gut erhal-

tenes Exemplar der gesuchten Jugendstil-Ausgabe.  

18 Lowry - Woolmer, J. Howard. Malcolm Lowry. 

A bibliography. Revere, Pennsylvania Wool-

mer/Brotherson 1983. 8°. XIV, 183 S. mit zahlr. 

Abbildungen auf Tafeln. Orig.-Leinenband mit 

Schutzumschlag.  EUR  30,--  
Sehr gutes Exemplar.  

19  Nave, Francine de (Hrsg.). Botany in the low countries (end of the 15th century - ca. 1650). Plantin-Moretus Museum 

exhibition. Antwerpen, The Plantin-Moretus Museum 1993. 4°. 150 S. mit zahlr. teils farb. Abbildungen. Farbig illustr. 

Orig.-Kartonumschlag. (Publikaties van het Museum Plantin-Moretus en het Stedelijk Prentenkabinet, volume 27). 

 EUR  70,--  
Sehr gutes Exemplar des reich kommentierten Katalogs.  
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20  Plotzek, Joachim M. (Hrsg.). Ars vivendi, ars moriendi. (Die Handschriftensammlung Renate König; Katalogbuch 

anlässlich der Ausstellung im Erzbischöfliches Diözesanmuseum Köln, 15. Dezember 2001 bis 22. Mai 2002). Mün-

chen, Hirmer Verlag (2001). 4°. 575, (1) S. mit zahlr. farbigen Abbildungen. Orig.-Pappband mit farbig illustr. Schutz-

umschlag.  EUR  30,--  
Neuwertiges Exemplar.  

21  Sade - Michael, Colette Verger. The Marquis de Sade. The man, his works, and his critics. An annotated bibliography. 

New York, London, Garland Publishing 1986. 8°. XI, 428 S. Orig.-Leinenband. (Garland reference library of the hu-

manities, Band 469).  EUR  70,--  
Kopfschnitt etwas fleckig, gutes Exemplar.  

22  Thoreau - Borst, Raymond R. Henry David Thoreau. A descriptive bibliography. Pittsburgh, Univiversity of Pitts-

burgh Press 1982. 8°. XVI, 232 S. mit einigen Abbildungen. Orig.-Leinenband. (Pittsburgh series in bibliography). 

 EUR  50,--  
Neuwertiges Exemplar.  

 

IV. Deutsche Landeskunde 

23  (Honsell, Max, Vorwort). Der Rheinstrom und seine wichtigsten Nebenflüsse von den Quellen bis zum Austritt des 

Stromes aus dem deutschen Reich. Eine hydrographische, wasserwirthschaftliche und wasserrechtliche Darstellung 

mit vorzugsweise eingehender Behandlung des Deutschen Stromgebietes. 2 Bände (Text und Karten). Berlin, Ernst & 

Korn 1889. Folio (36,5 x 28 cm.) und Quer-Folio (37,5 x 56 cm.). XXXII, 359, (1) S. mit 97 Tabellen; Titelblatt und 

22 farblithogr. Karten und Profilplänen. Orig.-Leinenband mit goldgepr. Rücken- und Deckeltitel und goldgepr. Wap-

pen und Orig.-Leinen-Flügelmappe.  EUR  180,--  
Von leichten Gebrauchs- und Altersspuren abgesehen, sehr gut erhalten.  
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24 Roller, Otto Konrad. Die Einwohnerschaft der Stadt Durlach im 18. Jahrhundert in ihren 

wirtschaftlichen und kulturgeschichtlichen Verhältnissen dar-

gestellt aus ihren Stammtafeln. Im Auftrage des Großherzog-

lich Badischen Ministerium der Justiz, des Kultus und Unter-

richts herausgegeben. Karlsruhe, G. Braun 1907. Gr.-8°. XXII, 

1 Bl., 424 S., 272 S. (Tabellen), 3 gefaltete Stamm-Tafeln. O-

rig.-Halbleinenband mit goldgepr. Rückentitel und Linienver-

goldung.  EUR  50,--  
Einband etwas berieben, Stempel auf dem Titelblatt, sonst gut erhal-

ten.  

25 Vierordt, K(arl) F(riedrich). Geschichte der im Jahre 1586 zu 

Durlach eröffneten und 1724 nach Karlsruhe verpflanzten Mit-

telschule. Erste Abtheilung: Die Zeit von 1856 bis 1724. - Zweite Abtheilung: Die Zeit 

von 1724 bis 1859. 2 Teile in 1 Band. Karlsruhe, G. Braun 1859. 8°. 328 S. mit 1 lithogr. 

Plan. Halbleinenband der Zeit. (Beilage zum Programme des Karlsruher Lyceums). 

 EUR  80,--  
Vollständig sehr seltene Geschichte des Markgrafen Gymnasiums in Durlach. - Stellenweise, teils 

stärker braunfleckig, sonst gut erhalten.  

 

V. Gastronomie / Hauswirtschaft 

26 Bennigsen, Margarete v. Deutsches Kochbuch. Stuttgart/Leipzig, Dteutsche Verlags-

Anstalt o. J. (1897). Gr.-8° (23,5 x 16 cm.). XXIV, 383, (8) S. mit einigen Vignetten. Far-

big illustr. Orig.-Leinenband.  EUR  75,--  
Weiss 299. - Erste und einzige Ausgabe, selten. Mit 1328 Rezepten. - Einband etwas berieben und 

stellenweise fleckig, gutes sauberes Exemplar.  

27 Braun, Emmy (Hrsg.). Neues Pfälzisches Kochbuch. Für 

bürgerliche und feine Küche. 11., verbesserte und vermehrte 

Auflage. Grünstadt, J. Schäffer's Buchhandlung o. J. (ca. 1910). 

Kl.-8° (17,5 x 11,5 cm.). XXVIII, 428 S. Orig.-Leinenband mit 

schwarzem Rückentitel und Deckel-Ornamentik.  EUR  60,--  
Weiss 485. - Erschien zuerst 1887 als "Neues Kochbuch für bürgerli-

che und feine Küche". - Einband berieben, nur im Blattrand teils etwas 

fingerfleckig, gutes Exemplar.  

28 Eupel, J(ohann) Chr(istian). Vollständiges und 

unentbehrliches Allgemeines Kochbuch für alle deutsche 

Hausmütter, Haushälterinnen, ... Welches deutlich und 

gründlich lehrt, alle Arten Speisen zu fertigen, ... Zweiter 

Theil. Gotha, Henning 1822. 8°. XIV, 232 S. Pappband 

der Zeit.  EUR  160,--  
Weiss 986. - Sehr seltene erste Ausgabe des Kochbuchs des sächsischen Hof-Konditors J. C. 

Eupel. Der vorliegende zweite Teil enthält ausschließlich Rezepte für Backwaren, Desserts, 

Getränke und Essige. Die Eupel bereits ein Jahr vorher in seinem mehrfach aufgelegten Kon-

dorei-Buch "Der vollkommene Conditor..." (Sonderhausen 1821) veröffentlicht hat. - Ein-

band berieben und bestoßen, durchgehend teils stärker fleckig, einige Blätter oben eselsohrig 

und die letzten Seiten mir mehreren alten Monogramm-Stempeln, noch ordentliches vollstän-

diges Exemplar.  

29 (Gaum, Johann Ferdinand). Allgemeines vollständiges Koch-  Back- und 

Konfiturenlexikon nach alphabetischer Ordnung. Worin nicht allein die Zubereitun-

gen der Speisen, des Backwerks und der Konfituren, nebst dem, was dazu gehöret, 

nach mehr als einer Vorschrift, so genau und deutlich beschrieben ist, daß jeder 

ohne Beyhülfe nicht allein alles verfertigen, sondern auch Anleitung erhält, alles zu 

conserviren, durch Trocknen, Einmachen, Räuchern, und die schmackhaften Ge-

richte zu vermehren, und zu allen Zeiten zu liefern. (2. stark vermehrte und verbes-

serte Auflage). 4 Teile in 2 Bänden. Leipzig und Frankfurt, Franz Platvoet 1794-

1795. 8°. [4] Bl., 360 S.; 361-734 S.; Titel, 418 S.; [4] Bl., 424 S. Halblederbände der Zeit.  EUR  1.600,--  
VD18 13343998. Weiss 4006. Zischka S. 251. - Gegenüber der ersten Ausgabe von 1786 wesentlich erweiterte Ausgabe des sehr 

seltenen Koch-Lexikons. - "Hier in diesem Buche habe ich jeden Artikel vorgenommen, und nach mehr als einer Vorschrift gezeigt, 

wie jeder Fisch, jedes Fleisch, jede Geleen, Marmeladen, Pasteten, Torten, und dergleichen, zubereitet werden kann. Es hat also 
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ein jeder zu wählen, was ihm vor eine beliebt" (der Herausgeber in der Vorrede). - J. F. Gaum (1738-1814) Professor im Kloster 

Blaubeuren, hat vorwiegend theologische Abhandlungen, aber auch "Reisen eines Curländers durch Schwaben ..." (1784) und "Die 

Schäferey öconomisch betrachtet ..." (1783) veröffentlicht. - Rücken etwas berieben, Deckelbezüge restauriert, stellenweise etwas 

braunfleckig und gebräunt, sehr gutes vollständiges Exemplar. 
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VI. Geographie, Reisen 

30  Hüskes, Josef (Hrsg.). Pioniere der Südsee. Werden und Wachsen der Herz-Jesu-

Mission von Rabaul zum Goldnen Jubiläum 1882-1932. Hiltrup, Salzburg, Herz 

Jesu-Missionshaus 1932. 4°. 220 S. mit zahlr. Abbildungen und 3 gefalteten Kar-

ten. Orig.-Leinenband.  EUR  100,--  
Gutes Exemplar.  

31 Kleintitschen, August. Mythen und Erzählungen eines 

Melanesierstammes aus Paparatava, Neupommern, 

Südsee. St. Gabriel, Mödling bei Wien, Verlag der Ad-

ministration des Anthropos (1924). Gr.-8°. 509 S. Halb-

leinenband der Zeit mit goldgepr. Rückentitel. (Anthro-

pos-Bibliothek, Band II, 4. Heft).  EUR  70,--  
Erste und einzige Ausgabe, selten. - Rücken aufgehellt und mit 

Bibliotheks-Signatur, Stempel auf dem Titelblatt, gutes 

Exemplar. 

32 Piquet, Victor. L'Algérie Francaise. Un siècle de colonisation 

(1830-1930). Préface de M. Octave Homberg. Paris, Armand Colin 

1930. 8°. XIV, 413 S. Halblederband der Zeit mit goldgepr. Rü-

ckentitel (Orig.-Umschlag beigebunden).  EUR  40,--  
Sehr gutes Exemplar.  

33 Piquet, Victor. Le Maroc. Géographie, histoire mise en 

valeur. Avec une carte hors texte en couleur et 4 cartes hors 

texte en noir. Nouvelle édition (3.), entièrement mise à jour 

et augmentée. Paris, Armand Colin 1920. 8°. 484 S. mit 5 

(1 farbigen) gefalteten Karten. Halblederband der Zeit mit 

goldgepr. Rückentitel (Orig.-Umschlag beigebunden). 

 EUR  50,--  
Erschien zuerst 1917. - Sehr gutes Exemplar. 

 

 

 

VII. Geschichte 

34  Aikin, Lucy. Memoirs of the court of King James the First. (Illustrated with con-

temporary portraits of many artists compiled by T. Mackinslay in 1850). Second 

edition. 2 Bände. London, Longman, Rees, Orme, Brown, Green and Longman 

1833. Gr.-8° (22 x 14 cm.). XV (1) S., [12] Bl. (davon 6 beschrieben "Index to 150 

inlaid plates inserted since publication"), 544 S.; XV, 611 S. mit 2 zusätzlichen 

kalligraphischen Titelblättern, 2 gestoch. Frontispizen, 152 teils mont. gestoch. 

Portraits, 1 gefalt. Brief-Faksimile und 1 mehrfach. gefalteten Faksimile-Urkunde 

auf Leinen kaschiert. Lederbände der Zeit mit goldgepr. Rückentiteln, floraler 

Rückenvergoldung, dekorativen breiten Deckel-Bordüren, Kanten- und Innenkan-

tenvergoldung und Goldschnitt.  EUR  800,--  
Zuerst 1822 erschienene Darstellung über die Zeitgenossen König, Jacobs I. von England. 

- Unikales Exemplar ergänzt um 152 Portrait-Kupferstichen des 17. bis 19. Jahrhunderts, 

darunter Shakespeare ("From the Edition of his Poems 1640"), Sr. John Moor ("From a 

scarce Print in the Collection of R. Bull Esq.", Farb-Radierung in Rot, Braun und Schwarz), 

Queen Mary I., Sr. F. Bacon, King Henry VIII., Admiral Blake, Oliver Cromwell, John Mil-

ton und Kardinal Richelieu. - Die britische Historikerin und Schriftstellerin Lucy Aikin 

(1781-1864) veröffentlichte vorwiegend biographisch-historische Werke. "1810 erschien 

ihr erstes größeres Werk, Epistles on Women, Exemplifying their Character and Condition 

in Various Ages and Nations, with Miscellaneous Poems, und 1814 ihr einziges belletristi-

sches Werk, Lorimer, a Tale. Dies waren nur frühe Versuche, aber ihren Ruf erwarb sie 

vollständig durch historische Werke, die zwischen 1818 und 1843 veröffentlicht wurden: 

Memoirs of the Court of Queen Elizabeth (1818), Memoirs of the Court of James I. (1822), 

Memoirs of the Court of Charles I. (1833) und Life of Addison (1843). Das letztgenannte 

Werk, das viele bisher unveröffentlichte Briefe Addisons enthält, war Gegenstand eines 
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Essays von Macaulay, der zwar Aikins andere Werke und insbesondere ihre Memoirs of the Court of James I lobte, aber feststellte, 

dass sie Ăunter den Halskrausen und Spitzbªrten der Theobalds weit mehr zu Hause war als unter den Steenkirschen und wallenden 

Per¿cken, die Kºnigin Annes Teetisch in Hampton umgabenñ. Sie selbst sah das ªhnlich und soll nach der Fertigstellung von 

Charles I. geäußert haben: "Ich bin entschlossen, mich nicht weiter mit englischen Herrschern zu befassen. Charles II. ist kein 

Thema für mich: Er würde mich dazu bringen, meine Art zu verdammen." (Wikipedia). - Exlibris ("Samuel F. Barker"), unikale mit 

152 Portraits getrüffelte "Luxus-Ausgabe" in einem prachtvollen Handeinband.  

XV (1) pp., [12] leaves (6 of which are inscribed óIndex to 150 inlaid plates inserted since publicationô), 544 pp.; XV, 611 pp. with 

2 additional calligraphic title pages, 2 engraved frontispieces, 152 partly mounted engraved portraits, 1 folded letter facsimile and 

1 multiple folded facsimile document mounted on linen. frontispieces, 152 partly mounted engraved portraits, 1 folded letter facsi-

mile and 1 facsimile document folded several times and mounted on linen. Contemporary leather bindings with gilt-stamped spines, 

floral spine gilt-edging, decorative wide cover borders, gilt edges and inner edges, and gilt edging. - First published in 1822, this 

work depicts the contemporaries of King James I of England. - Unique copy supplemented by 152 portrait engravings from the 17th 

to 19th centuries, including Shakespeare (óFrom the Edition of his Poems 1640ô), Sir John Moor ("From a scarce Print in the 

Collection of R. Bull Esq. ", colour etching in red, brown and black), Queen Mary I, Sir F. Bacon, King Henry VIII, Admiral Blake, 

Oliver Cromwell, John Milton and Cardinal Richelieu. - The British historian and writer Lucy Aikin (1781ï1864) mainly published 

biographical and historical works. Her first major work, Epistles on Women, Exemplifying their Character and Condition in Various 

Ages and Nations, with Miscellaneous Poems, appeared in 1810, followed in 1814 by her only work of fiction, Lorimer, a Tale. 

These were only early attempts, but she earned her reputation entirely through historical works published between 1818 and 1843: 

Memoirs of the Court of Queen Elizabeth (1818), Memoirs of the Court of James I (1822), Memoirs of the Court of Charles I (1833) 

and Life of Addison (1843). The latter work, which contains many previously unpublished letters by Addison, was the subject of an 

essay by Macaulay, who praised Aikin's other works, particularly her Memoirs of the Court of James I, but noted that she was ófar 

more at home among the ruffs and pointed beards of the Theobalds than among the steenkirschen and flowing wigs that surrounded 

Queen Anne's tea table at Hamptonô. She herself felt similarly and is said to have remarked after completing Charles I: "I am 

determined to deal no more with English sovereigns. Charles II is not an option for me: he would make me condemn my own style.ó 

(Wikipedia). - Ex libris (ôSamuel F. Barkeró), unique ôluxury edition" studded with 152 portraits in a magnificent handbound cover. 

 

 

35 Genersich, Johann. Weltgeschichte für gebildete Frauenzimmer mit vorzüglicher 

Rücksicht auf Völkersitten und auf berühmte Frauen aller Zeiten. Erster (bis) vierter 

Theil (von 5). 4 Bände. Leipzig, Gerhard Fleischer d. J. 1817. Kl.-8°. Marmorierte Papp-

bände der Zeit mit goldgepr. Rückenschildern.  EUR  60,--  
ADB VIII, 566. - Erste Ausgabe. - Der erste Teil behandelt die Antike; der zweite bis vierte Teil 

das Mittelalter und die "Geschichte der neuern Staaten" (Deutschland, Österreich, Frankreich, 

Italien und Groß-Britannien) bis zur Französischen Revolution. - Der Verfasser war Lehrer in 

Wien. - Einbände etwas berieben, stellenweise etwas braunfleckig, sonst gut erhalten.  

36 Leuckfeld, Johann Georg. Kurtze historische Nachricht von einem sehr raren und 

schönen Merseburgischen Bracteaten. So vor mehr den 500 Jahren ein gewesener Mer-

seburgischer Bischoff hat schlagen lassen. Anitzo aus seiner Verborgenheit an das Licht 

gestellet und mit einen Noten erleutert und erklähret. - Beigebunden. Derselbe. Fernere 

historische Nachricht, von unterschiedenen alten und raren silbern Bracteaten oder 
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Blech-Müntzen einiger vormahls gewesenen Magdeburgischen Ertz-Bischöffe. Mit Fleiß aus ihrer bisherigen Verbor-

genheit in richtigen Abrissen zusammen getragen, auch mit beygefügten Noten und Erleuterungen erkläret und bewie-

sen, und zur Verbesserung der Ertz-Bischöfflichen Müntz-Historie denen Liebhabern mitgetheilet. 2 Werke in 1 Band. 

Halberstadt, Johann Michael Teubner 1723. 8° (19 x 15 cm.). [3] Bl., 40 S.; [3] Bl., 31, (1) S. mit 1 Holzschnitt-Tafel 

mit 33 Münz-Abbildungen. Pappband der Zeit mit goldgepr. Rückenschild.  EUR  450,--  
ADB XVIII, 481 f. VD18 11449608 und 15246957. - Einzige Ausgaben. - Der Thüringer Historiker und Numismatiker J. G. Leuck-

feld (1668-1726) studierte zunächst an der Universität Leipzig Theologie. Er war seit 1702 "Pastor primarius zu Gröningen im 

Halberstädtischen und von jetzt an theilte er seine Zeit zwischen den Pflichten seines Amtes und dem Studium der Geschichte und 

der mit ihr verbundenen Wissenschaften. Seine litterarischen, sämmtlich in deutscher Sprache verfaßten Arbeiten bestehen aus sehr 

ausführlichen und mit Urkunden belegten Beschreibungen von Städten, besonders aber von Stiften und Klöstern, aus Biographien 

von Gelehrten sowie von Münzen. ... Was endlich seine ĂAntiquitates numariaeñ (Leipzig und Wolfenb¿ttel) anbelangt, so beschrie-

ben dieselben eine große Anzahl von silbernen Bracteaten, welche die verschiedenen halberstädtischen Bischöfe, die magdeburgi-

schen Erzbischöfe und die quedlinburgischen Aebtissinnen prägen ließen..." (J. Franck in ADB). - Einband etwas berieben und 

fleckig, zeitgenöss. Besitzvermerk, das Widmungsblatt nach dem Titel mit Eckabriß (kein Textverlust), die Tafel im rechten Rand 

knapp beschnitten, sonst gut erhalten.  

 

 

37  (Wagner, Franz und Bernhard Lanz). Leben und Tugenden Eleonorae Magda-

lenae Theresiae, Römischen Kayserin. Wien, Wolfgang Schwendimann 1721. 

Kl.-8° (16,5 x 10,5 cm.). [8] Bl., 367 S. Kalbslederband der Zeit mit goldgepr. 

Rückenschild und reicher Rückenvergoldung.  EUR  140,--  
De Backer-Sommervogel VIII, 10. Holzmann-Bohatta VI, 6349. Oettinger 175. VD18 

11395494. - Erste deutsche Ausgabe der 1720 beim gleichen Verleger in Latein erschie-

nenen Biographie der Gattin von Leopold I. - Rücken etwas berieben, Exlibris, gutes 

Exemplar.  
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VIII. Jagd 

38  Caillard, Paul Les chiens d'arrêt. Races anglaises. Dressage, hygiène du chenil, avec douze aquarelles, dessinées d'ap-

rès nature par Olivier de Penne et cinquante vignettes par O. de Penne et P. Tavernier. Paris, J. Rothschild 1890. Quer-

Folio (37 x 49 cm.). Portfolio, VIII, 148 S. mit Titel in Rot und Schwarz und 50 Vignetten sowie 12 montierte chro-

molithogr. Tafeln (27,5 x 19,5 cm.) mit Deckblättern. Halbleinenmappe der Zeit.  EUR  1.200,--  
Thiébaud 147. - Erste Ausgabe. Eines von 1650 num. Exemplaren; mit eigenhändiger signierter Widmung von P. Caillard "Offert 

au proprietaire de plus beau chien esposé à Chalamont ... 14 Juillet 1893 Paul Caillard". - Die schönen Tafeln nach Aquarellen 

zeigen die englischen Jagdhunde: I. Young Duke II, Setter Gordon. - II. Snowdrift, Setter blue Belton. - III. Bob, Setter, blanc et 

orange. - IV. Ion, Setter irlandais. - V. Paris, Pointer. - VI. Boss II., Pointer, mâle. - VII. Doll, Pointer, blanc et citron (femelle). - 

VIII. Major-Done, Curly-Retriever. - IX. Dash V., Sussex Spaniel (et) Bustler, Clumber Spaniel. - X. Busy, Spaniel coker (et) Minnie, 

Spaniel coker (et) Signal, Water Spaniel. - XI. Beauty, Beagle (et) Cloudy, Beagle (et) Gamester, Beagle (et) Countness, Beagle. - 

XII. Lion, Chien de Nuit. - Mappendeckel angestaubt, Schließ-Bänder fehlen, Textblätter und Trägerkartons teils etwas braunfle-

ckig, sonst gut erhalten und vollständig. 

First edition. One of 1,650 numbered copies; with handwritten dedication by P. Caillard óOffert au proprietaire de plus beau 

chien espos® ¨ Chalamont ... 14 Juillet 1893 Paul Caillardô. - The beautiful plates based on watercolours show English hunting 

dogs: I. Young Duke II, Gordon Setter. - II. Snowdrift, blue Belton setter. - III. Bob, setter, white and orange. - IV. Ion, Irish setter. 

- V. Paris, pointer. - VI. Boss II., pointer, male. - VII. Doll, pointer, white and lemon (female). - VIII. Major-Done, Curly Retriever. 

- IX. Dash V., Sussex Spaniel (and) Bustler, Clumber Spaniel. - X. Busy, Cocker Spaniel (and) Minnie, Cocker Spaniel (and) Signal, 

Water Spaniel. - XI. Beauty, Beagle (and) Cloudy, Beagle (and) Gamester, Beagle (and) Countness, Beagle. - XII. Lion, Chien de 

Nuit. - Cover dusty, closing ribbons missing, text sheets and backing cardboard partly stained brown, otherwise well preserved and 

complete.  
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39 Nimrod (d. i. Charles James Apperley). The life of John Mytton, Esq., of Halston, Shropshire 

... With notices of his hunting, racing, shooting, driving, and extravagant exploits. Second edi-

tion, reprinted with considerable additions from the New Sporting Magazine. London, Rudolph 

Ackermann 1837. Gr.-8° (24 x 15,5 cm.). IX, (1), 206 S., [1] Bl. mit 18 handkolorierten Aqua-

tinta-Radierungen nach H(enry) Alken  und T(homas) J. Rawlins. Weinroter genarbter Maro-

quin-Lederband der Zeit mit 5 Zierbünden, goldgepr. Rückentitel, figürlicher Rückenvergol-

dung, dreifachen Deckel-Filetten, Innenkantenvergoldung und Goldschnitt (Orig.-Leinenbezug 

mit goldgepr. Deckelillustration beigebunden).  EUR  450,--  
Abbey, Life 385. Tooley 68. Schwerdt I, 38 f. - Zweite Auflage des zuerst 1835 erschienenen Werks, ge-

genüber dieser um 6 Tafeln vermehrt. Die schönen Tafeln in prächtigem leuchtenden Kolorit zeigen über-

wiegend Jagd- und Reitszenen. - "A most valuable and important book for the sporting life of a period, 

aptly described by Newton as 'a biography of a real man that reads like a work of fiction"' (R. V. Tooley). 

- Kapital geringfügig berieben, Exlibris, sehr schönes Exemplar in einem prachtvollen Handeinband. 

Wine-red grained morocco leather binding of the period with 5 decorative bands, gilt title on spine, figu-

rative gilt decoration on spine, triple cover fillets, gilt inner edges and gilt edges (original linen cover with 

gilt cover illustration bound in). - Second edition of the work first published in 1835, with six additional plates. The beautiful plates 

in magnificent, vibrant colours mainly depict hunting and riding scenes. - Capital slightly rubbed, Ex libris, a very fine copy in a 

magnificent binding.  
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IX. Kinder- und Jugendbücher 

40  Album (Deckeltitel). Ohne Ort, Druck und Jahr (Mulhouse, Engelmann um 1860). Quer-4° (22 x 32 cm.). 20 handkol. 

lithogr. Tafeln. Orig.-Pappband mit goldgepr. Deckeltitel und Deckelvergoldung.  EUR  250,--  
Bilder-Album ohne Text mit 20 Genre- und Kinderszenen: Bärenjagd, raufende Jungen, kleiner Junge welcher einen schlafenden 

Wanderer bestehlen will, drei Schiffbrüchige, Kückenszene, Marktszene, Schulszene, Großmutter mit ABC-Buch etc. - Mit einem 

Etikett der Elsässer Lithographie-Anstalt Engelmann Père & Fils. Der Zeichner und Lithograph Godefroy Engelmann (1788-1839) 

erhielt am 31. August 1837 zusammen mit seinem Sohn Jean ein zehnjähriges Patent für "ein neues lithografisches Farbdruckver-

fahren", das sie "lithocolore impression" und bald darauf "chromolithographie" nannten. - Rücken mit Fehlstellen, Kanten berie-

ben, vorderes Innengelenk angeplatzt und unsachgemäss geklebt, sonst gut erhalten. 

 

 

41  Alt, Otmar. Der (Pucfant). 9 farbige Linolschnitte mit einem Vor-

wort von Sybil Gräfin Schönfeldt und Kindertexten zu den Linol-

schnitten von Otmar Alt. Braunschweig, Verlag Galerie Schmü-

cking (1972). Gr.-4° (31,5 x 32,5 cm.). [20] Bl. mit 9 Orig.-Farbli-

nolschnitten. Farbig illustr. Orig.-Halbleinenband in Pappschuber. 

 EUR  280,--  
Eines von 400 num. Exemplaren (Gesamtauflage 450 Exemplare); im 

Druckvermerk von O. Alt signiert und zusätzlich mit eigenhändiger sig-

nierter Widmung und kleiner Bleistift-Zeichnung von O. Alt "für Chris-

tina Huber von Karl Otto Huber, Otmar Alt 74". - Abstraktes Pop Art-

Bilderbuch mit kleinen Märchen von sieben- bis vierzehnjährigen Kindern 

zu den Linolschnitten von Alt. Den Namen des Fabeltiers, welcher auf dem 

Titel vom Künstler bildlich dargestellt ist, hat die zwölfjährige Clementine 

erfunden. - "Otmar Alt gehört zu den wenigen, die noch einmal eine eigene 

und eigentümliche Welt haben entstehen lassen, und nach Gesetzen, die 

wie immer in solchen Fällen nur der Maler weiß, erkennt man sie auf den 

ersten Blick und erkennt sie immer wieder. Das mag an Alts Methode der 

Präsentation liegen: er hat Farben und Formen, hat das Malbare reduziert 

auf Chiffren der Heiterkeit, Symbole des Sichtbaren, die bei aller Simpli-

zität so differenziert, vieldeutig und vielschichtig sind, daß sie von Kindern 

und Erwachsenen verstanden werden. Von den Kindern, weil Alts Bilder 

durch das listenreiche und anmutige Spiel von Ähnlichkeit, Versteck und 

https://www.haufe-lutz.de/


Weitere Bilder zu unseren Angeboten finden Sie unter www.haufe-lutz.de 

 
Verwandlung wie kaum etwas anderes dazu reizt, mitzuspielen, Verborgenes zu entdecken; Triumphe des Bestimmens und Benen-

nenes zu feiern, Wörter, Gedanken, Gestalten und Geschichten aus dem Bild springen zu sehen. Phantasie entfaltet sich an Phan-

tasie" (S. Gräfin Schönfeldt). - Rücken etwas aufgehellt und leicht berieben, gutes Exemplar.  

 

 

42 Andersen, (Hans Christian). Märchen. Schattenbilder von Johanna 

Beckmann. Charlottenburg, Max Teschner (1909). 8°. 237, (3) S. mit Illustra-

tionen nach Scherenschnitten. Illustr. Orig.-Leinenband.  EUR  120,--  
Klotz, Bilderbücher I, 323/9. LKJ IV, 46. Ries 419, 6. Weber, Schwarze Kunst im Buch 

S. 16 ff. - Erste Ausgabe mit diesen Illustrationen. - "Zum ersten Male sind Andersens 

Märchen durch Schattenbilder illustriert. Die Herausgeber meinen, daß dadurch der 

zarte, duftige Charakter der Andersenschen Märchenpoesie besonders gut zum Ausdruck 

gebracht wird" (Vorwort). - "Weniger (mystisch) versponnen zeigt sich J. Beckmann 

(1868-1941) in ihren Silhouetten zu verschiedenen Märchenausgaben, an deren Auswahl 

und sprachlicher Umarbeitung sie selbst mitgewirkt hat" (H. Müller in LKJ). - Sehr schö-

nes Exemplar.  

 

 

 

 

 

 

 

43  Bonn, Franz. Lebende Bilder. Vier perspek-

tivische Scenen zur Ergötzung und Freude der 

Kinderwelt. Mit Versen. Esslingen, J. F. 

Schreiber o. J. (1880). Gr.-4° (34 x 28 cm.). 

[2] Bl. mit illustr. Titel in Rot und Schwarz 

und 4 aufklappbare Kulissenbilder in Farb-

lithographie. Späterer Leinenband mit farb-

lithogr. Deckelbild.  EUR  1.400,--  
Slg. Breitschwerdt 28. Klotz 592/4. - Eines der sel-

tensten Kulissen-Bilderbücher des Schreiber Ver-

lags. - Die vier aufklappbaren Kulissen mit drei bis 

fünf hintereinandergestellten Bildern präsentie-

ren: "Die Menagerie - Im Circus - Das Kasperlthe-

ater - Vor dem Thore" mit zweispaltigen Texten. - 

Alle Bilder mit reicher Figurenstaffage; das Bild 

"Vor dem Thore" (hier als drittes Bild eingebun-

den) zeigt Kinder bei verschiedenen Spielen. Bei 

dem Bild "Kasperltheater" können Figuren mit ei-

ner Drehscheibe auf der Bühne des Theaters be-

wegt werden. - Bei der ersten Tafel ist der rechte 

Teil eines Tiger und Löwengeheges und eine Kin-

dergruppe im Vordergrund unauffällig erneuert, 

bei der Tafel "Vor dem Thore" ein kleiner Hund im 
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Vordergrund und bei der Tafel "Kasperltheater" die Drehscheibe und der obere Teil des Theaters, im unteren Rand etwas finger-

fleckig, sehr gut restauriertes Exemplar. 
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44  Diek, Charles (Hrsg.). Schweinchen-Schlachten, Würst-

chen-Machen, quiek, quiek, quiek. Lustige Kleinkinder-

reime für Mutter und Kind. Mit Bildern von Else Wenz-

Vietor . Oldenburg i.O., Gerhard Stalling o. J. (1921). 

Quer-4°. [8] Bl. mit farbigen Illustrationen. Farbig illustr. 

Orig.-Halbleinenband mit farbig illustr. Schutzumschlag. 

(Stalling-Bilderbuch, Band 19).  EUR  70,--  
Bilderwelt 638. Liebert, Stalling 19. - Erste Ausgabe. - "Das Buch 

mit dem etwas grausigen Titel war merkwürdigerweise einer der 

größten Erfolge unter den Stalling-Bilderbüchern, 1970 war das 

132. Taus. lieferbar, und selbst 1977 erschien noch einmal eine 

Sonderausgabe" (K. Flemming in Bilderwelt). - Sehr schönes sau-

beres Exemplar mit dem seltenen Schutzumschlag (dieser mit ge-

ringen Randläsuren). 

45 Doderer, Klaus (Hrsg.). 

Lexikon der Kinder- und Ju-

gendliteratur. Personen-, Län-

der- und Sachartikel zu Geschichte und Gegenwart der Kinder- und 

Jugendliteratur. In drei Bänden (A-Z) und einem Ergänzungs- und 

Registerband. Unveränderter Nachdruck der Sonderausgabe von 

1984. 4 Bände. Weinheim, Basel, Beltz (1984). Gr.-8°. 379 S.; 625 

S.; 863 S.; 705 S. mit zahlr. Abbildungen. Orig.-Kartonumschläge 

in Pappschuber.  EUR  40,--  
Redaktion: Peter Aley, Margarete Dierks, Helmut Müller, Rudolf Raab 

u.a. - Pappschuber mit Gebrauchsspuren, sonst sehr gut erhalten.  

46 Doderer, Klaus und Helmut Müller (Hrsg.). Das Bilderbuch. 

Geschichte und Entwicklung des Bilderbuchs in Deutschland von 

den Anfängen bis zur Gegenwart. Weinheim, Basel, Beltz (1973). Gr.-8°. VIII, 542 S., 1 Bl. mit 

248 teils farb. Abbildungen. Orig.-Leinenband.  EUR  50,--  
Gesuchtes Standardwerk. - Gutes Exemplar.  

47  Durian, Wolf (d. i. Walter Wolfgang Bechtle). Kai aus der Kiste. 

Eine ganz unglaubliche Geschichte. Berlin, Williams Verlag (1948). 

4°. 32 S., [1] Bl. mit Illustrationen von Horst Lemke. Farbig illustr. 

Halbleinenband mit Deckelschild. (Williams Jugendhefte, Band 1). 

 EUR  70,--  
Slg. Brüggemann I, 198. Flechtmann 74. Klotz 1163/12. Kümmerling/Mei-

bauer, Klassiker I, 307. LKJ I, 332. - Erste Nachkriegsausgabe. - "Kai aus der 

Kiste ist eines der wenigen wirklich modernen Kinderbücher der 20er Jahre 

und erweist sich als Kinderbuch im Stil der 'Neuen Sachlichkeit'" (Kümmer-

ling/Meibauer). - "Helga Karrenbrock, die sich mit diesem Buch ausführlich 

auseinandersetzt, stellt Kästners 'Emil' als Musterknabe dem Straßenjungen 

'Kai' gegenüber und resümiert: Vergleicht man diese beiden modernen Kin-

derbestseller aus der Stabilisierungsphase der Weimarer Republik, liest sich 

'Emil' wie eine demokratische Antwort auf die anarchische Handlung von 

'Kai'" (T. Brüggemann, Williams Verlag S. 254). - Papierbedingt wie immer 

etwas gebräunt, gutes dekorativ gebundenes Exemplar. 

48  Florian, (Jean-Pierre Claris) de. Fables. Illustrustrée par J(ean) I(gnace) (Isidore) Grandville. Suivies de Tobie et 

de Ruth. Poemes tirés de l'écriture Sainte et précédées d'une notice sur la vie et les ouvrages de Florian par P. J. Stahl 

(d. i. Pierre Jules Hetzel). Paris, J.-J. Dubochet et Cie. 1842. Gr.-8° (24 x 15,5 cm.). XX, 292 S. mit gestoch. Frontispiz, 

79 Holzstich-Tafeln und zahlr. Holzstiche im Text. Schwarzer Halblederband der Zeit mit goldgepr. Rückentitel und 

Romantiker-Vergoldung.  EUR  160,--  
Bodemann 301.1. Carteret III, 238. Sander 268. Vicaire III, 746. - Erste von Grandville illustrierte Ausgabe. - Fünf Teile mit jeweils 

22 Fabeln. - "Als Fabelillustrationen Tier-Mensch-Karikaturen wie zu den Fabeln La Fontaines (Paris 1838). Gelegendlich die 

eigene Vorstellung Grandvilles von der Moral als 'Bild im Bild', etwa als Fenstermotiv oder Gemälde mit der übertragenen Fabel-

situation im Hintergrund" (W. Metzner in Bodemann). - Nur vereinzelt leicht braunfleckig, sehr schönes dekorativ gebundenes 

Exemplar. 

Première édition illustrée par Grandville. - Cinq parties comprenant chacune 22 fables. - « Illustrations des fables sous forme de 

caricatures d'animaux et d'humains, comme dans les fables de La Fontaine (Paris 1838). Parfois, la conception propre à Grandville 

de la morale comme « image dans l'image », par exemple comme motif de fenêtre ou tableau avec la situation allégorique en arrière-

plan » (W. Metzner dans Bodemann). - Seulement quelques taches brunes isolées, très bel exemplaire à la reliure décorative. 
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49 Hofmann, Emil. Meine liebe kleine 

Puppe. Ein neues Bilderbuch. Mit 14 

Buntbildern von M(arianne) Frim-

berger. Unzerreisbare Ausgabe. 

Stuttgart, Loewes Verlag Ferdinand 

Carl o. J. (1913). Quer-4° (24,8 x 23,5 

cm.). [28] S. mit 14 chromolithogra-

phierten Tafeln auf Karton. Farbig il-

lustr. Halbleinenband. (Verlags-Nr. 

821).  EUR  280,--  
Slg. Cotsen I, 4891. Klotz 2812/25. Ries 

533, 6. Vgl. Bilderwelt 549. - Seltenes Ju-

gendstil-Bilderbuch; erschien im selben 

Jahr auch mit Noten unter dem Titel 'Lie-

der, die ich meiner Puppe singe' mit Ver-

sen von Tonina Gerstner-Starnfeld. - 

"Die farbenprächtigen Bilder von Mari-

anne Frimberger erscheinen besonders reizvoll durch die präzise Darstellung von Interieur-Szenen: Hier wird das Mobiliar und 

die Mode der Wiener Stilkunst um 1900 in typischen Beispielen vorgestellt" (F.C. Heller in Bilderwelt). - Rücken mit alt dunkelgrü-

nem Leinenstreifen überklebt, Innengelenk vor der Tafel zu "In der Küche" mit Leinenstreifen fixiert, Blattränder etwas angestaubt, 

gutes Exemplar. 

50  Holst, Adolf. Lustiges Kleinkinderbuch. (Bilder) von Gertrud Caspari . 

Mit Versen von Adolf Holst. 4. Auflage, 19. - 24. Tausend. Leipzig, Alf-

red Hahn o. J. (ca. 1909). Quer-8° (21,5 x 27,5 cm.). [24] S. mit farb-

lithogr. Illustrationen auf Karton. Farbig illustr. Orig.-Halbleinenband. 

 EUR  120,--  
Blaume, Holst 4. Slg. Cotsen 4951 und 7896 (amerik. Ausgabe von 1911). Goe-

bels III, 208. Klotz 2869/89. LKJ I, 247 und 566. Neubert 6.1.7. Ries 464, 7. 

Stuck-Villa II, 151. - Eines der erfolgreichsten Bilderbücher der berühmten Kin-

derbuch-Künstlerin. Erschien zuerst 1907 in verschiedener Ausstattung (als Le-

porello, auf Papier und auf starkem Karton wie hier). - Texte in deutscher 

Schreibschrift. - "Das "Lustige Kleinkinderbuch" ist für Vorschulkinder bzw. für 

Leseanfänger gedacht. Die Bilder sind wie "gemalte Postkarten". Gertrud 

Caspari stellt ihre scharf konturierten Figuren, ohne perspektivische Zutaten, flä-

chig ausgemalt vor einen hellbraun getönten Hintergrund. Diese Art zu malen 

trug der Künstlerin gelegentlich den Vorwurf ein, ihre Illustrationen zu schablo-

nisieren. Die erwachsenen Käufer und zumal die Kinder sahen die Sache anders, 

wie die erreichten Auflagen zeigen. Das Kind entdeckte in den farbbunten und 

unmittelbar nachzuvollziehenden Bildszenen seine Umwelt die nähere und die 

weitere - mit Haustieren, Schornsteinfeger, Auto und Eisenbahn, Bär und Elefant, mit der Großmutter und anderen ihm vertrauten 
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Gestalten. Adolf Holsts schlichte Reime waren zum Vorlesen geeignet - und eines Tages auch zum Selberlesen in der erlernten 

Schreibschrift" (Hubert Göbels). - Kanten und Deckel im Rand berieben, Deckel angestaubt, sonst gutes Exemplar der seltenen 

"unzerreisbaren" Ausgabe.  

51 Jäde, Heinrich. Hans Hänschen, das etwas werden wollte. Ein Büchlein für kleine 

Kinder. Mit Bildern von Leopold Venus und Rudolf Geißler. 4. Auflage. Glogau, 

Carl Flemming o. J. (1886). Gr.-8° (25 x 17,5 cm.). Titelblatt, 20 chromolithogr. Ta-

feln mit eingedruckten Versen, [2] Bl. Orig.-

Halbleinenband mit farb. Deckelbild. 

 EUR  100,--  
Ries 940, 14. Wegehaupt II, 1697 (3. Auflage von 

1880) . - Zuerst 1853 erschienenes Bilderbuch mit 

dekorativen Berufs-Darstellungen (Fischer, Huf-

schmied, Schmied, Müller, Bergmann, Bauer, Bä-

cker, Metzger, Zimmermann, Schneider, Soldat 

etc.). - Sehr gutes sauberes Exemplar.  

52 May, Karl. Die Sklavenkarawane. Mit 16 

Tondruckbildern (von Gustav Adolf Closs). 

5. Auflage. Stuttgart, Berlin, Leipzig, Union 

Deutsche Verlagsanstalt o. J. (1909). Gr.-8° 

(21,5 x 16 cm.). [3] Bl., 496 S., [2] Bl. mit 16 

Tafeln. Weinroter farbig illustr. Orig.-Leinen-

band (von Hellmut Eichrodt ).  EUR  120,--  
Plaul 249.5. (Deckelbild 18). Ries 473, 2. - Erschien zuerst 1893. - Einband und Vorsätze 

fachgerecht erneuert, Besitzvermerk auf dem Titelblatt, sonst gut erhalten.  

53 May, Karl. Karl Mays Hauptwerke. Züricher Ausgabe. Herausgegeben 

von Hermann Wiedenroth und Hans Wollschläger. 33 Bände. Stuttgart, 

Parkland Verlag (1992). 8°. Farbig illustr. Orig.-Pappbände.  EUR  50,--  
Neuwertiges Exemplar.  

54 Morgenstern, Christian. Hasenbuch. Wiesbaden, Insel Verlag (1960). 

Quer-Kl.-8°. [18] Bl. mit 16 Farbtafeln von K. F. Edmund v. Freyhold. 

Farbig illustr. Orig.-Pappband mit 

Rücken- und Deckelschild. (Insel-

Bücherei Nr. 707).  EUR  50,--  
Vgl. Doderer/Müller 679. - Einzige 

Auflage. Neuausgabe des zuerst 1908 

unter dem Titel "Osterbuch" erschie-

nenen Künstler-Bilderbuchs. - "Freyholds Bilderbücher sind, trotz ihrer kompositori-

schen und mitunter farblichen Abhängigkeit vom Hoferschen Vorbild, Marksteine in der 

frühen Entwicklung des Bilderbuches des 20. Jhdts.; auch sie wirken heute noch moder-

ner als manches Bilderbuch der heutigen Zeit" (Doderer-Müller, S. 252). - Exlibris-

Stempel, gutes Exemplar.  

55 Musäus, (Johann Karl August). Rübezahl, der Herr des Riesengebirges. Deutsche 

Volkssagen von Musaeus. Bearbeitet von Hans Fraungruber. Bilderschmuck von 

Hans Schwaiger und Jos(ef) J. Loukota. Wien und Leipzig, Gerlach & Wiedling o. 

J. (1907). Kl.-8°. 118 S., [1] Bl. mit 82 teils farb. u. ganzs. Illustrationen. Illustr. Orig.-

Leinenband. (Gerlach's Jugendbücherei, Band 18).  EUR  70,--  
Heller 18. Nebehay, Gerlach 18. Ries 696, 1 u. 876, 1. - Erste Ausgabe. - Zeitgenöss. Widmung 

gegenüber dem Titelblatt, sehr gutes sauberes Exemplar.  

56 Musäus, J(ohann) (Karl) A(ugust). Volksmährchen der Deutschen. Mit einem 

Vorwort von Friedrich Jacobs. Neue Auflage. 5 Teile in 1 Band. Gotha, Ettingersche 

Buchhandlung 1838. Kl.-8° (14,5 x 11,5 cm.). Mit 5 gestoch. Titelvignetten. Kalbsle-

derband der Zeit mit goldgepr. Rückenschild, Rückenvergoldung und goldgepr. Sup-

ralibros "The Society of Writers to the Signet".  EUR  240,--  
Goedeke IV 1, 580, 5. LKJ II, 523 ff. - Dritte Auflage der zuerst 1782 bis 1786 erschienenen 

Kunstmärchen. Jeder Band mit gestoch. Titelblatt mit reizvollen Vignetten. - "M. hat in seiner Sammlung Märchen, Sagen der 

Geschichte und Lokalsagen, Legenden, Wunder- und Spukgeschichten nebeneinander gestellt und ihre Motive unbedenklich ver-

knüpft. Er gewann die Stoffe aus mündlicher Überlieferung, aus alten Chroniken, altdeutschen Mythen und zeitgenössischen, vor 

allem aus Frankreich kommenden Feenmärchen und Sagen" (M. Dierks in LKJ). - Gelenke etwas angeplatzt, Deckel und Kanten 

geringfügig berieben, gutes sauberes und dekorativ gebundenes Exemplar aus der Bibliothek der schottischen Juristen-Vereinigung 

The Society of Writers to His Majesty's Signet (gegründet 1594 in Edinburgh). 

https://www.haufe-lutz.de/


Weitere Bilder zu unseren Angeboten finden Sie unter www.haufe-lutz.de 

 

   

57  Perrault, Charles (Hrsg.). Les contes des fées. En prose et en vers. Deuxième 

édition revue et corrigée sur les éditions originales et précédée d'une lettre cri-

tique par Ch(arles Joseph Barthélémy) Giraud. Lyon, Louis Perrin 1865. 

Gr.-8° (22 x 14 cm.). [5] Bl., XXX, 300 S., [1] Bl. mit 2 gestoch. Portraits (von 

Annedouche und Rebel nach Eisen), 4 gestoch. Tafeln und 14 gestoch. Kopf-

Vignetten. Weinroter Lederband der Zeit mit goldgepr. Rückentitel, Kassetten-

Vergoldung, fünffache Deckel-Filetten, Innekantenvergoldung und Kopfgold-

schnitt.  EUR  250,--  
Vicaire VI, 546. Nicht bei Carteret. - Tables des Matières: 

Lettre crtique A la Princesse Charlotte Bonaparte, Comtesse 

Primoli. La Belle au bois dormant. - Le Petit Chaperon rouge. 

- La Barbe-bleue. - Le Chat botté. - Les Fées. - Cendrillon. - 

Riquet à la Houppe. - Le Petit-Poucet. Suivi de: Grifelidis. - 

Lettre d'envoi de Grifelidis. - Peau d'Âne. - Les Souhaits ridi-

cules.- L'Adroite Princesse. - Lettre de Mademoiselle Lhéritier 

sur les Contes des Fées. - Sehr schönes prachtvoll gebundenes 

Exemplar. - Très bel exemplaire magnifiquement relié.  

58 Ries, Hans. Illustration und Illustratoren des Kinder- 

und Jugendbuchs im deutschsprachigen Raum 1871 - 

1914. Das Bildangebot der Wilhelmischen Zeit. Ge-

schichte und Ästhetik der Original- und Drucktechni-

ken. Internationales Lexikon der Illustratoren, Bibliographie ihrer Arbeiten in deutschsprachigen 

Büchern und Zeitschriften, auf Bilderbogen und Wandtafeln. Osnabrück, H. Th. Wenner (1992). 

Gr.-8°. 1067 S. Orig.-Leinenband mit goldgepr. Rückentitel.  EUR  160,--  
Sehr gutes Exemplar des unverzichtbaren Standardwerks.  

59 Rohr, Karl.  Jumbo. Eine lustige Elefanten-Geschichte mit Bildern 

und Reimen. Esslingen und München, Schreiber o.J. (um 1950). 4°. 

[9] Bl. mit 16 (8 farb.) halbs. Illustrationen. Farbig illustr., teils ge-

prägter Orig.-Pappband in Form eines Elefanten ausgestanzt. (Ver-

lags-Nr. 0198).  EUR  50,--  
Vgl. Hoppensack 97 a u. b und Klotz, Bilderbücher 4712/13 (beide erste Aus-

gabe von 1927). - Nachkriegsausgabe dieses humorvoll illustrierten Umriß-

Bilderbuchs. - Rücken und Kanten geringfügig berieben, sehr gutes 

Exemplar.  

60 Rühle, Reiner. "Böse Kinder". Kommentierte Bibliographie von 

Struwwelpetriaden und Max-und-Moritziaden mit biographischen 

Daten zu Verfassern und Illustratoren. (Band I). Osnabrück, H. Th. 

Wenner (1999). Gr.-8°. 735 S. mit zahlr. Abbildungen. Orig.-Leinen-

band. (Bibliographien des Antiquariats H. Th. Wenner, Band 4).  EUR  140,--  
Neuwertiges Exemplar des Standardwerks.  

https://www.haufe-lutz.de/



















































































